
N ACH R I CH T E N' FO R 0 lET R UP P E 

fuldaer Konferenz muss 

,,Jch konstatiere chronische Überernährung.· Sie werden 
wohl Ihren Parteiposten aufgeben müsse,!_ U 

Feiernde NS-Führer 
. futtern für 27 •.. 

Die Sonderrationen . wat:en bewilligt 
Ein l<'cslmahl zu Ehrcn des IIcucn, Blutordcnsträgcrs, 

Pg. Hans Möscl aus Neustadt, vcreinigtc zahlreichc 
Partcifiihrer des Gaues Salzbllrg auf dem Landsitz von 
Gauamtsleiter Martill Friesacher in ChiclIJscehof. 

Unter den Gästen befanden ,---_________ _ 
sich Buch Oberhürgermeister 

,Anton Giger und Bürgermeister 
Lorcnz, die beide Mitangeklagte 
waren in dem Lebensmittel­
Schiebungf'prozess gegen den 
Leiter des Salzbutger Ernährungs­
amtes, dann aber vom SS~ 
Sondergericht'" freigesprochen 
wurden. 

Verzehrt wurde bei diesem 
Festmahl der Parteiführer in 
Chiemseehof Fleisch, Gemüse, 
Kartoffeln. Eier und Butter in 
einer Menge. die für die Wochen­
ration von 27 Salzburger Bürgern 
gerdchl hätte. 

Diese Lebensmittel waren 
iedoch nicht durch Schiebung 
heschafft worden. 'Das Salz­
burger Ernährungsamt hatte viel~ 
mehr auf Antrag von Gauamts­
leiter Fricsachcr die Sonder­
rationen bewilligt· gcmäss der 
Parteiverfügullg, die Sonder­
rationen für staatspolitisch wich­
tige Feierlichkeiten und Festakte 
ausdrücklich vorsieht. 

BEFÖRDERUNG FÜR 
FRONTSTÄDTE 

ZU Ehrcllstiidtcn des Reichs, 
.so erklärte Reichsminister Dr. 
Goebbels, sollen nacb dem Sieg 
all die Frontstädte ernannt wer-

~t~n~~ie J::lau B:.!~g~~~ EI~~~I~ 
schwerster Belastung und ernst­
ester Rückschläge ihre unbeug­
same Haltung bewahrt haben. 

Reichsminister IJr. Goebbels 
spr~ch zu Bombcngescllädigten 
in einem von Luftangriffen be­
troffenen GnU. 

K.u.K.-TAGUNGEN 
UNERWÜNSCHT 

Zusammenkünfte und Kame~ 
radschaftstagungen alter Front­
kämpfer der österreichisch-un_ 
garischen Annee werden im Gau 
Niederddnau von nun an seltener 
werden. Gauleiter Jury hat an die 
ihm unterstellten Parteibehörden 
eine Warnung gerichtet, grösstc 
Zurückhaltung bei der Bewilli­
gung solcher Tagungen zu üben, 
die erfahrungsgcmäss vielfach zu 
rcich~- und parteifeindlichen 
Kundgebungen missbraucht wer­
den. 

Für den Freundschaftskampf 
im Ringen am 4. Juni in Stettin 
gegen Pommern stellt Danzi~­
Weslpreussen vom Bantam· bIS 
zum Schwergewicht folgende 
kampfstarke Staffel; Scheffzick, 
Ollig, Neubauer, .lohn Arch:­
mowilz, Krauskopf Jung und 
Völker. Der Rückkamp'" findet 
am 17. Juni 'im Zoppotcr Kur. 
garten ,s~tl. 

> Die .in den letzten Wochen 
mehrfach in Erscheinung -getre­
tene Bclgrader Soldaten-Elf wird 
auell iri der nächsten Zeit einige 
interessante FussbaHspielc be-
streiten. ' 

entscheiden 
EpiSkopat gespalten über Vorschlag: 
Verbundenheit der Kirche mit Staat 

Die Fuldaer ßischofskonferellz, die wegen 
Unstimmigkeiten mit clen Staatsbehörden vor 
kurzem verschoben werden mus50te, wird jetzt 
doch stattfinden und iwar vom 18. bis 21. 
August unter dem Vorsitz VOll Fürstbischof 
Bertram aus ßreslau. 

Fragen sollen besprochen werden, die für die Kirche 
gegenwärtig von grösster Bedeutung sind. " 

Oie Unstimmigkeiten, deret­
wegen die Konferenz verschöben 
werden musste; waren durch das 
Verlangen der Staatsbehörden 
hervorgerufen worden. dass die 
Konferenz die rückhaltlose Ver­
bundenheit der katholischen 
Kirche mit dem nationalsozia-
listischen Staat bekennen sollte." Der' frühere SS~ und Po1izei~ 

Obwohl die Schwierigkeiten führer Kiew; SS~Brigadeführer 
auch ietzt noch nicht behoben Scheer, ist unter Beförderuug zum 
sind, bom man in Berlin doch, SS-Gruppenführer und General 
dass es Bischof Bcrnigk von der Ordnungspolizei dem hölleren 
Osnabrück gelingen werde. das SS- und Polizeiführer Frankreich 
Episkopal in Fulda dazu zu als Leiter der Ordnungspolizei 
bewegen, die Beschlagnahme von beigegeben worden. 

Polizeiführer 
trotz Versagens 

befördert 

Klöstern und anderem Kirchen- Die Ernennung 'von SS~Grup~ 
gut zu v~rgcssen. l!n<;l. sich mit penführer .Scheer zum Leiter der 
~em naflOna!soz!allstlschenStaat OrdnungspoJizci in Frankreic~l 
111 • .'!er Stul~de ?elllcl' schw!'?rsten I erfolgte trotz der Beschwerden 
Prulul1g soltdanscb zu erklaren. der Heeresstellen über das Ver-

GAULEITER WIRD­
KUNSTSAMMLER 

Unter den Kunstmiizenen· und 
Knnstsa mmlcrn der Partei in den 
Donall-Alpengauen ist jetzt der 
35 jährige Reichssalthalter und 
Gauleiter' Eigrubcr an führende 
Stelle gerückt. 

Seiner Sammlung zeitgenös­
sischer Kunst hat Gauleiter 
Eigruber eine Folge VOTl Holz~ 
schnit~en der Malerin Margarcte 
von Pausinger z~gcmgt. Diese 
Darstellungen aus dem ostmärki­
schen Bauernleben werden die 
Trinkstube in Pg. Eigrubers Villa 
Hatschck auf dem Hügel bei 
Linz schmücken. 

Erst vor wenigen Wochen 
konnte Gauleiter Eigruber seine 
ansehnliche Sammlung italieni­
scher Renaissance-Bronzen und 
Goldschmiedearbeiten. die recht­
zeitig ill Italien gerettet wurden. 
durch ein silbernes Savoyer 
Wappen aus der Basilika von 
San Lorcnzo in F~orellz ergänzen. 

in Temeschburg vor. Ende Juni 
schliesslich findet in Belgrad die 

S~d~~:n~B1~gI11~I~S zd~~len L~V 
Markersdorf statt. 

Grosse Vorbereitungen gelten 
dem Gastspiel der Roten Jäger, 
für das ein gcnaucr Termin 
jedoch noch nicht festgesetzt ist. 

Die für heute allr der Bahn in 
Wuppertal~Elberfeld angesetzten 
Radrennen mussten aus den 
bekannten technischen Gründen 
abgesagt werden. Nach Möglich­
keit werden die Wettbewerbe an 
einem spä toren noch fcstzuset­
zcnde.n 1'~rmin 'lachgeh«;lt. 

halten von SS-Gruppenführcr 
Scheer bei der Räumung von Kiew. 

58-Gruppenführer ~checr wird 
vorgeworren. dass er seinen 
Posten als ss.- und Polizeiführer 
Kiew vorzeitig vcrliess, ohne 
dafür zu sorgen, dass alle staats­
wichtigen Akten und Dokumente 
fortgeschafft oder vernichtet 
wurden. Durch die Fahrli-issig~ 
keit von SSRGruppenfübrer 
Scheer. so heisst es, sind dann bei 
der Räumung von Kiew Doku­
mente in die Hände der Sowjets 
gefallen, die einen Einblick in die 
geheime Tätigkeit zahlreicher Per­
sonen gegeben haben. 

Sepp Dietrich, 
General der Waffen.55 und 
Kommandeur der "Leibstand. 
arte Adol( HitlerH

• wird heute 
52 Jahre alt. Er hat der Partei 
alles zu verdanken, eine 
märcllenhafte Karriere, ein 
Schloss in Saarow bei Berlin 
und ein anderes in St. Quirin 

am Tegernsee. 

Ariadne in Dresden 
Die Sächsische. Staatsoper 

Dresden widmet dem Schaffen 
vort Richard Strauss anlässlich 

g~~1i~?~n .~inbeur~~ih:s e~~l ~A:r: ' "Nach dem Siege", so sagte 
f)r. Goebbcls, "können die 
w.rwü"teten Wohnviertel schöner 
11nl- '"'rosszügigerwieder aufgebaut 

Am heutigen Pfingstsollnta!! 
spielt die MailOsehaft. in Tirana 
g~gen die dortige Stadtau'iwahl. 

Am 4. Juni stellen die Bel­
grac.~r~.i~~_ejnem{. Rückspiel 

Kiels Krief:tsmadri~ ~cwann 

~~~:~~~~~i~k~~Jfl;I::~nil~cl}~~i' 
Städtekämpfe g~gen Bremen und 
Hamburg aus. 

führun~cn, die mil einer Neu_j 
einstudierung der Oper "Ariadnc 
auf Naxos" unter der musikalis­
chen Leitung von Karl Elmendorff '" ~ " I 

, J beginnt. ,.. . 

28 •. MAI 

6. Mal: Der PC5cara-Damm 
im nord-italienischen Adria­
Raum VOll britischen Bombern 
zcrstöJ;t. 

6. Mai: Bombenangriffe auf 
die rumänische Erdölstadt Ploesti. 

7. Mai: Dreifacher Tagesangrift 
amerikanischcr Bomber auf" 
Berlin. I\:'Iünster und Osnabrück ; 

8. Mai: Sowjets' durchbTe~en 
den Befestigungsgürtel von Se­
wastopoi ; Amerikanische Bom­
herverbände greifen zum zweiten 
Mal innerhalb 24 Stunden BcrJin 
an. 

Di~· ~i~ ~i;d~~tofn"l rJ~~~~h~r 
Hand. 

10. Mal: Anglo~arnerikanis('ha 
Luftangriffe auf Messerschmitt­
Werke in Wiener Neustadt. 

11. Mal: von Pa"en übermit ... 
telt . in Ankam dCn formellen 
Protest der Reichsregierun{!: gegen 
die Einstellung de~ tiirkisch~n·' 
Chromlieferupgcn. 

12.' 'Mal: Sieben anglo-ameri .. ' 
ka nische Luftfl~tten greifeIL d.io 
Westgebiete an. I 

13. Mai: Erster' schwerer' 
Luftangriff auf die Leuna-Werke. 

14:' 'Mal: AngJo-Amerikaner 
nehmen Kampft..~tigkeit an der 
italienischen Front wied~r auf.· ~ 

15. Mal! Anglo-Amcrikanet' 
erobern Sant' Angelo, Castelforte 
und Santa Maria Infant\! an' der 
Italien~Front. 

16. Mai: Oe Gau(Je-Truppen 
nehmen den hartumkämpften Ort 
San Giorgio. 

11. Mal: Anglo-amerikanische, 
französische und polnische Tcul-'l"" 
pen vergrösscrn den· Einbruch. 
zu bei den Seiten des Liri-Flusses.. 

18. Mai: Cassino in. Italien 
von den AngJo~Amerikancrn 
genommen. 

1!if. Mai: 2 000 anglo~ameri­
kanische Kampfflugzeu~e bomhen 
Berlin und Braunschwelg zweimal 
bei Tage. . , R 

20. Mal: 5000 anglo-amen­
kanische Bomber und Zerstörer 
greifen Eisenbahnanlagen und 
das Nachschub-System der Wehr .. 
macht in· Frankreich und Belgien 
a"n. 

21. Mai: Fondi an der Via 
Appia und Gacta, wichtigster,. 
Hafen zwischen Neapel und 
Livorno. ger.äumt. . 

22. Mai: Dorastellung 11\ 
Süditalien durch heftige anglo. 
amerikanische Angriffe bedroht. 

23. Mai: Anglo-Amerikaner 
begin nen am Landekorf von 
Nettuno neuen Grossangriff gegen 
die deulschen Truppen. 

24.' Mai: Via Appia und die 
Bisenbahnlinie nach Rom von den 
Anglo-Amerikanern durchscllllit 
ten. - Schwerer Tagesangriff a 
Berlin. 

25. Mai: Die angloR3m 
kanischen Streitkräfte im La 
kopf von Nettuno verei 
sich mit den aus dem Süden 
stossenden Armeen. 

26. Mai: Anglo-amerik 
Truppen sind, nach Eil 
von eod und San Giova 
noch 30 Km. von Rom 

ECKEN STEHEN 
WERDENDE MÜ 

-.. Schwangeren - Ecke 
R~ Betrieben sind das n 

Mittel der DAF, die A V 
~~~t ~:~h~~~uc~l~u~ 
Schwangerschaft ? 
nutzen. . 

In den .,S 
Ecken" werden . I 
Arbeiten zugewIe ( 
Betriebsarzt als e 
ermüdend anges / .g 

~t , ...... 
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